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Sicherheit am Sicherheit am 
ArbeitsplatzArbeitsplatz

Dachdeckermeister
Arbeitssicherheitsspezialist
Gebäudehüllenexperte
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Referenteninformation:Referenteninformation:

Tom van Egmond
Postfach 228
3415 Hasle-Rüegsau

Tel. 034 461 12 23
Fax 034 461 12 05

info@vanegmond.ch
www.vanegmond.ch
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Warum braucht es ES?

Wer braucht ES?

Wie erreicht man ES?

Wer ist verantwortlich für ES?

Voraussetzungen?

Fragen / Antworten

Themen Referat:Themen Referat:

©
SUVA

���������	���

��
�����������
�������
��
��

�������
	���
����
�����
���	������� ��!�"��#��$
���%�	

- Leid vermeiden

- Kosten senken

- (gesetzliche) Aufgaben wahrnehmen

Warum Warum „„Sicherheit am ArbeitsplatzSicherheit am Arbeitsplatz““::
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Leid vermeiden
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Leid vermeiden
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- Leid vermeiden

- Kosten senken

- (gesetzliche) Aufgaben wahrnehmen

Warum Warum „„Sicherheit am ArbeitsplatzSicherheit am Arbeitsplatz““::
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-> Versicherungsleistungen sind „nur“ 1 Teil…

- Administrativer Aufwand

- Personalausfall, Leistungsreduktion

- Sachschäden

- Gerichtskosten / Schadenersatz

- Terminverzögerungen

- erhöhte BU-Prämien

Kosten senken:Kosten senken:
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Versicherungsleistungen 7‘500.--
Indirekte Kosten (Annahme Faktor 1) 7`500.--
Total Unfallkosten 15‘000.--

Gewinn = 10% des Umsatzes

zu erbringender Mehrumsatz zur 
Deckung der indirekten Kosten 75‘000.—

-> im Konkurrenzkampf realisierbar? -> eher NEIN…

Unfallkosten Unfallkosten -- GeschGeschääftsgewinn:ftsgewinn:
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Frage: wer ist www gefährdet?

- im Büro / Ausstellungsraum?

- im Lager / Aussenanlage?

- in der Produktion?

- beim Transport?

- bei der Montage?

- Drittpersonen nicht vergessen!

Wer braucht Wer braucht ESES::

www =
wie?

wann?
wo?
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BeispielBeispiel…… --> Produktion> Produktion::

���������	���

��
�����������
�������
��
��

�������
	���
����
�����
���	������� ��!�"��#��$
���%�	

BeispielBeispiel --> Beladen/Transport> Beladen/Transport::

Bildquelle: Internet
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-> Unsichere Bedingungen erkennen

-> Unsichere Handlungen erkennen

-> REAGIEREN

-> Sicherheitsgefühl entwickeln

-> Arbeitsplatz kontrollieren

-> rechtzeitig Massnahmen umsetzen

Wie erreicht man Wie erreicht man ESES::

Ereigniskette erkennen

und unterbrechen!
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- Leid vermeiden

- Kosten senken

- gesetzliche Aufgaben 
wahrnehmen

Warum Warum „„Sicherheit am ArbeitsplatzSicherheit am Arbeitsplatz““::
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(gesetzliche) Aufgaben wahrnehmen:(gesetzliche) Aufgaben wahrnehmen:
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Wer ist verantwortlich fWer ist verantwortlich füürr……::

Der Arbeitgeber ist verpflichtet , zur Verhütung von 
Berufsunfällen und Berufskrankheiten alle Mass-
nahmen zu treffen , die nach der Erfahrung not-
wendig, nach dem Stand der Technik anwendbar 
und den gegebenen Verhältnissen angemessen
sind.

Der Arbeitgeber hat die Arbeitnehmer bei der 
Verhütung von Berufsunfällen und Berufskrank-
heiten zur Mitwirkung heranzuziehen. (UVG 82.1, 82.2)
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Wer ist verantwortlich fWer ist verantwortlich füürr……::

Die Arbeitnehmer sind verpflichtet, den Arbeitgeber 
in der Durchführung der Vorschriften über die Ver-
hütung von Berufsunfällen und Berufskrankheiten zu 
unterstützen . 

Sie müssen insbesondere persönliche Schutzaus-
rüstungen benutzen, die Sicherheitseinrichtungen 
richtig gebrauchen und dürfen diese ohne Erlaubnis 
des Arbeitgebers weder entfernen noch ändern.
(UVG 82.3)

���������	���

��
�����������
�������
��
��

�������
	���
����
�����
���	������� ��!�"��#��$
���%�	

Aufgaben wahrnehmen Aufgaben wahrnehmen --> Leitbild:> Leitbild:
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Bauarbeitenverordnung Bauarbeitenverordnung BauAVBauAV……::

Bauarbeiten müssen so geplant werden, dass das Risiko 
von Unfällen oder Gesundheitsbeeinträchtigungen 
möglichst klein ist.

Der Arbeitgeber muss auf jeder Baustelle eine Person 
bezeichnen, die für die Arbeitssicherheit und den 
Gesundheitsschutz zuständig ist;

Wer durch sein Verhalten oder seinen Zustand sich 
selbst oder andere gefährdet, ist von der Baustelle 
wegzuweisen.
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Wer ist verantwortlich fWer ist verantwortlich füürr……::

Wer vorsätzlich bei der Leitung oder 
Ausführung eines Bauwerkes oder eines 
Abbruches die anerkannten Regeln der 
Baukunde ausser acht lässt und 
dadurch wissentlich Leib und Leben von 
Mitmenschen gefährdet, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder 
Geldstrafe bestraft. Mit Freiheitsstrafe ist 
eine Geldstrafe zu verbinden. (StGb 229)
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Wer ist verantwortlich fWer ist verantwortlich füürr……::

Wer vorsätzlich in Fabriken oder anderen 
Betrieben oder an Maschinen eine zur 
Verhütung von Unfällen dienende Vor-
richtung beschädigt, zerstört, oder sonst 
unbrauchbar macht, oder ausser Tätigkeit 
setzt, oder nicht anbringt und dadurch 
wissentlich Leib und Leben von Menschen 
gefährdet, wird mit Gefängnis oder Busse
bestraft. (StGb 230)
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Ueberarbeitet ->

ASAASA--RichtlinieRichtlinie / EKAS 6508:/ EKAS 6508:
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Gefährdungsermittlung
Risikobeurteilung

Beizug Spezialist

Massnahmen
eruieren/planen

Massnahmen
umsetzen

Dokumentieren

Aufgaben gemAufgaben gemääss ss ASAASA--RichtlinieRichtlinie::
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- AVOR -> „Vorsorgen ist besser als heilen“

- Arbeitsplätze genau anschauen

- Bauliche/technische Massnahmen

- Instruktion und klare Anweisungen

- Kontrolle -> Korrekturen vornehmen

- für Notfall -> Hilfsmittel bereitstellen

Voraussetzung, damit Voraussetzung, damit ESES klappt:klappt:
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Technik z. B.:
Werkzeuge / Maschinen / Anlagen
Schutzvorrichtungen z.B. PSA

Organisation z. B.:
Arbeitsplatzgestaltung
Die richtige Person am richtigen Ort

Personal z. B.:
Ausbilden / Mitdenken
„Spielregeln“ einhalten
Sicherheitsgefühl

bitte berbitte berüücksichtigen:cksichtigen:
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Instruktion/Anweisungen/Erfahrungen:Instruktion/Anweisungen/Erfahrungen:
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Arbeitssicherheit

einander helfen!

Sinn vermittelnSinn vermitteln……::
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© TvE, 3415 H-R
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Geeignet, in
 genügender M

enge, re
chtzeitig

…

zur Verfügung gestellt u
nd eingesetzt…

Schutz nicht anders mSchutz nicht anders mööglich? glich? --> PSA:> PSA:
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- Ausstellungsraum

- Produktion

- Transport

- Montage

- …

Im Schnelltempo durch den Alltag:Im Schnelltempo durch den Alltag:
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Ausstellungsraum:Ausstellungsraum:
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Produktion:Produktion:
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Produktion:Produktion:
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Produktion:Produktion:
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Produktion:Produktion:

Pendelschutz fehlt
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Transport / Verkehr / Transport / Verkehr / SignalisationSignalisation::
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Transport / Transport / AbladAblad::
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Montage Montage --> Helmtragepflicht:> Helmtragepflicht:
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Montage Montage --> Boden> Bodenööffnungen:ffnungen:
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Montage Montage --> Ger> Gerüüst:st:
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Montage Montage --> Ger> Gerüüst / Schutznetz usw.:st / Schutznetz usw.:
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FirmenfotoFirmenfoto……::

Nutzlast leichtes ArbeitsgerNutzlast leichtes Arbeitsgerüüst = max. 200 kg/m2st = max. 200 kg/m2……
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nicht vergessen nicht vergessen --> Unterhalt> Unterhalt……::
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WISSEN

KÖNNEN

WOLLEN

Voraussetzungen:Voraussetzungen:
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Warum braucht es ES? -> Leid, Kosten, Aufgaben

Wer braucht ES? -> Alle, aber unterschiedlich…

Wie erreicht man ES? -> Miteinander -> einfach(er)!

Wer ist verantwortlich für ES? -> Alle, aber unterschiedlich…

Voraussetzungen? -> wissen, können, WOLLEN

Arbeitssicherheit am Arbeitsplatz:Arbeitssicherheit am Arbeitsplatz:
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Viel Erfolg beim 
Gesund bleiben…!

Besten Dank fBesten Dank füür Ihre Aufmerksamkeit:r Ihre Aufmerksamkeit:


